
693Schlaglicht:  Vom schwierigen Umgang mit einer Biografie

SCHLAGLICHT:  
VOM SCHWIERIGEN UMGANG MIT EINER BIOGRAFIE.  

DAS BEISPIEL LUISE HERKLOTZ

Klaus J. Becker

Luise Herklotz erhielt am 6. September 2003 die Ehrenbürgerwürde der Stadt Speyer.
Geboren war sie am 20. August 1918 

in ihrer Heimatstadt als Tochter eines 
sozialdemokratisch geprägten Eltern-
hauses, das ihr den Besuch des städti-
schen Mädchenlyzeums ermöglichte. 
Luise Herklotz war Mitglied der Wan-
dervogelbewegung, die 1933 aufgelöst 
wurde und deren weibliche Mitglieder 
in den Bund Deutscher Mädel (BDM) 
zwangseingegliedert wurden. Letzte-
ren verließ sie bereits nach einem Jahr 
wieder. Ihre ersten Schritte ins Berufs-
leben erfolgten ab dem 1. Oktober 1935 
bei der „Speyerer Zeitung“, wo sie von 
Oswald Dobbeck1 als Redaktionsgehil-
fin beschäftigt wurde. Die „Speyerer 
Zeitung“ war allerdings bereits im Ja-
nuar 1933 wegen ihrer nationallibera-
len Ausrichtung in den Fokus der Na-
tionalsozialisten geraten.  Am 22. Juni 
1933 war Oswald Dobbeck als Chefre-
dakteur der „Speyerer Zeitung“ deshalb 
in „Schutzhaft“ genommen worden.2 In 
Folge der dort erlittenen Misshandlung 
erblindete er bis 1939 vollständig. Auch 
nach der Übernahme der „Speyerer Zeitung“ am 15. April 1936 durch die „Neue 
Abendzeitung (NAZ) Ludwigshafen“ verblieb Luise Herklotz dort als Redaktionsse-
kretärin bis zum 30. Juni 1939.3

1	 Zur Biografie Oswald Dobbecks Pieroth, Stefan: Parteien und Presse in Rheinland-Pfalz 1945-1971. 
Mainz 1994, S. 848.

2	 Ohler, Norbert: Speyer in der Zeit der nationalsozialistischen Diktatur, zur Zeit des Zweiten Welt-
kriegs und am Beginn des demokratischen Aufbaues (1933-1949). Speyer 1982, S. 384.

3	 Zur Biographie Luise Herklotz´ Pieroth (wie Anm. 1), S. 855.

Luise Herklotz – in der Maximilianstraße in 
Speyer, um 1970
Stadtarchiv Speyer, Fotografin: Bettina Deuter

sc
hl

ag
li

ch
t 

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__



694 Klaus J. Becker

Offensichtlich im Zuge der Mobilisierung deutscher Arbeitskräfte für die Kriegs-
vorbereitung4 wurde Luise Herklotz vom Arbeitsamt Speyer zum Reichsführer der 
SS als Stenotypistin nach Dachau ins dortige Konzentrationslager abgeordnet. Sie 
folgte auf diesem Arbeitsplatz einer weiteren Speyererin nach, die zuvor bereits vom 
Arbeitsamt Speyer ins KZ Dachau abgeordnet worden war, sich aber nach kurzer 
Zeit „wegen des völlig sittenlosen Lebens bei den Bewachungsoffizieren des Lagers“ 
einer weiteren Tätigkeit dort verweigert hatte. Herklotz war bis zum 15. Februar 1940 
als Stenotypistin im KZ Dachau. Danach nahm sie eine Tätigkeit im Sozialbüro der 
Dynamit AG München bis zum 15. März 1940 an. Diese weitere Beschäftigung als 
Stenotypistin ist  ebenfalls im Rahmen der Arbeitskräftemobilisierung nun für den 
tatsächlichen Kriegsbedarf zu sehen. 5

Nach eigenen Angaben war sie ab dem 15. März 1940 wieder journalistisch tätig 
und zwar bei den „Vereinigten Heimatblättern“ in Mühldorf-Altötting bis Ende 1941. 
Im August 1940 bestand sie ihre Schriftleiterprüfung.6 Zum gleichen Zeitpunkt be-
gann auch ihre berufsbedingte Zwangsmitgliedschaft in der Reichspressekammer. 7 
Für diesen Beschäftigungszeitraum liegt im Bestand NSDAP-Parteikorrespondenz 
des Bundesarchivs eine politische Beurteilung der Ortsgruppe Mühldorf vom 12. Ok-
tober 1940 vor, die bestätigte, „daß keinerlei Bedenken über die politische und mora-
lische Haltung der Herklotz bestehen“.8

Am 4. April 1942 wurde ihr Sohn Klaus9 in Speyer geboren. Bereits seit dem 1. 
Januar 1942 war sie wieder in ihrer Geburtsstadt gemeldet und verblieb dort mit 
„Krankheitsurlaub“ und „zur Erholung“ bis zum 31. Januar 1943.10 Eine deshalb von 
der Gauleitung Westmark der NSDAP in Neustadt an der Weinstraße angeforderte 
Beurteilung bestätigte am 3. August 1942 erneut aus Mühldorf: „Sie führte sich wäh-
rend ihres Aufenthaltes im Gaugebiet in politischer, sozialer und sonstiger Hinsicht 
ohne Beanstandung“. Zusätzlich wurde erstmals auf ihre Mitgliedschaft in der (durch 
Zwangsbeiträge finanzierten) Deutschen Arbeitsfront verwiesen, die wohl schon ab 
1935 bestand.11 Sie war zwar Mitglied in der NS-Frauenschaft12, aber der NSDAP trat 
sie nicht bei.

Ab dem 1. Februar 1943 war Luise Herklotz wieder berufstätig und zwar als Schrift-
leiterin beim „Schwarzwälder Boten“ bis zum 31. Mai 1944. Der „Schwarzwälder 
Bote“ war zu diesem Zeitpunkt eine der nur 25 Zeitungen, die sich reichsweit nicht 

4	 Petzina, Dietmar: Die Mobilisierung deutscher Arbeitskräfte vor und während des Zweiten Welt-
kriegs. In: VfZ Jg. 18 (1970), Heft 4, S. 443-455.

5	 LASp V52/202.
6	 In der Zeit des Nationalsozialismus in Deutschland ein der Reichspressekammer unterstellter Mit-

arbeiter eines Verlages. Diese wurden platziert, um das Schriftleitergesetz einzuhalten, welches wie-
derum der Gleichschaltung der Presse diente.

7	 LASp R18/A 33.905. 
8	 BAB R9.361-II/402262.
9	 Verstorben am 23.9. 2017 in Speyer.
10	 Wie Anmerkung 7.
11	 Wie Anmerkung 8.
12	 Schreiben des Bundesarchivs Berlin an das Stadtarchiv Speyer 27.8.2021. 
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im Besitz der NSDAP befanden. Zudem war es dem „Schwarzwälder Boten“ gelun-
gen, mit dem Dienst mittlerer Tageszeitungen (DIMITAG) ein eigenes Informations-
netz zu schaffen und damit zumindest ansatzweise der Gleichschaltung des Presse zu 
entgehen.13 „Wegen zunehmender Fliegergefahr und den sich stets verschlechternden 
Eisenbahnverbindungen“ kehrte sie anschließend wieder nach Speyer zurück.14 Von 
Speyer aus nahm sie eine Tätigkeit bei der Zeitung „Volksgemeinschaft: Heidelber-
ger Beobachter, NS-Zeitung für Nordbaden“ vom 1. Juni bis zum 31. Dezember 1944 
auf. Danach war sie bis zum hiesigen Kriegsende noch Redakteurin für die Zeitung 
„Hakenkreuzbanner – Das Nationalsozialistische Kampfblatt Nordwestbadens“15 in 
Mannheim und publizierte darin noch am 26. Februar 1945 einen mit L.H. gezeich-
neten Veranstaltungsbericht zum 25. Jahrestag der Verkündung des NSDAP Partei-
programms.16

Ende Dezember 1945 bemühte sich Luise Herklotz bei der Französischen Besat-
zungsmacht um eine Zulassung als „Journalistin, vorerst Mitarbeiterin an Zeitungen“. 
Der dazu auszufüllende Fragebogen enthielt zeitgemäße aber trotzdem bemerkenswer-
te Glättungen – so wurde aus der Beschäftigung im KZ Dachau und bei der Dynamit 
AG nun eine „Freie Mitarbeit in verschiedenen Münchner Zeitungen“ und ihre journa-
listische Tätigkeit ab 1943 wurde nur mit Ortsangabe und Gehaltshöhe eingeräumt.17

Solche Auslassungen waren gegenüber dem eigenen Milieu allerdings schwierig, 
zumal spätestens nach der Neugründung der SPD-Ortsgruppe Speyer am 16. Februar 
1946 auch für die in der Kindheit sozialdemokratisch sozialisierte Luise Herklotz nun 
die Mitgliedschaft zur Debatte stand. Allerdings hatte die SPD in der von Kurt Schu-
macher dominierten Wiedergründungsphase sich klar sowohl von der KPD als auch 
von ehemaligen Aktiven der NSDAP abgegrenzt. Dies brachte auch die junge Journa-
listin Luise Herklotz in Begründungszwänge, woraufhin ihr ehemaliger Arbeitgeber 
Oswald Dobbeck ihr mit einer Erklärung zur Seite sprang, in der er betonte, „dass sie 
durch ihre Tätigkeit bei der gleichgeschalteten Presse nicht wankend geworden war“. 
In ihrem Fragenbogen zur Entnazifizierung erklärte Herklotz, dass sie zwar „in der 
Verwaltung des Konzentrationslagers Dachau als Stenotypistin tätig war [...] es habe 
sie eine Art journalistischer Neugier zu diesem Schritt veranlaßt“.18

13	 Dussel, Konrad: Die Nazifizierung der württembergischen Tagespresse. In: Zeitschrift für Württem-
bergische Landesgeschichte 78 (2019), S. 295-325.

14	 Wie Anmerkung 7. 
15	 1944 wurde die „Neue Mannheimer Zeitung“ (NMZ) mit dem „Hakenkreuzbanner“, der Partei-

zeitung der NSDAP in Mannheim, zusammengelegt. Nach einer Erklärung von Dr. Winbauer, dem 
ehemaligen Hauptschriiftleiter der NMZ, aus dem Jahr 1947 im Rahmen der Entnazifizierung ge-
hörte Luise Herklotz niemals zur Redaktion des „Hakenkreuzbanners“, sondern innerhalb der Re-
daktion der Gemeinschaftszeitung zur Mitarbeiterschaft der NMZ. „Diese Feststellung wurde bei 
ihrer Einstellung auf ihr ausdrückliches Verlangen hin getroffen, ebenso wie auf ihren Wunsch hin 
bereits damals festgelegt wurde, dass sie bei der für Kriegsende vertraglich zugesicherten Trennung 
der beiden Zeitungen im Redaktionsverband der „Neuen Mannheimer Zeitung“  verbleiben sollte.“ 
Besatzungsarchiv La Courneuve AAE RP 72.

16	 Wie Anmerkung 5
17	 Wie Anmerkung 7.
18	 Besatzungsarchiv La Courneuve AAE RP 72.
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Zudem bestätigte Franz Bögler19, damals SPD-Parteivorsitzender der Pfalz, die 
Richtigkeit der Abschrift der Erklärung von Oswald Dobbeck am 6. März 1946 mit 
seiner Unterschrift ausdrücklich; dies dürfte letztlich für die Aufnahme von Luise 
Herklotz in die SPD entscheidend gewesen sein. Bereits am 20. August 1946 fand 
Luise Herklotz sich auf der Kandidatenliste der SPD zur Stadtratswahl 1946 auf Platz 
15 wieder.20

Gegen diese Nominierung regte sich jedoch offenbar Widerspruch, zumindest findet 
sich im Nachlass von Franz Bögler der schriftliche Hinweis darauf, dass ihm nach einer 
„Unterredung, betreff der Stadtratskandidaten für Speyer“ am 2. September 1946 eine 
umfassende Darstellung des beruflichen Weges von Luise Herklotz inkl. der Beschäfti-
gungen in Dachau und München „zur Kenntnis“ gegeben wurde. Darin wurde sogar 
auf eine weitere Tätigkeit beim Führerverlag vom 1. November 1942 bis 31. Dezember 
1942 in Karlsruhe hingewiesen. Dieser Verlag gehörte der sogenannten Gaupresse der 
NSDAP an und war gleichzeitig Herausgeber der Zeitung „Der Führer“.21 

Diese Kenntnisgabe blieb aber wohl ohne Folgen, denn Luise Herklotz konnte 
1946 zu einem SPD-Bezirksvorstandsmitglied und 1947 zur Vorsitzenden des SPD-
Bezirksfrauenausschusses aufsteigen. Trotzdem blieb die „Affaire von Frl. Herklotz“ 
weiter ein Streitfall – insbesondere wohl zwischen SPD und KPD, der sich an der 
Debatte über die Praxis der Entnazifizierung entzündet hatte, da nach Ansicht der 
KPD die eigentlichen Schuldigen bereits wieder in maßgebenden Positionen säßen.22 

Luise Herklotz wurde erstmals 1948 „entnazifiziert“. Der im Landesarchiv Speyer 
vorliegende Hinweis auf einen Amnestiebescheid lässt zwar Rückschlüsse auf eine 
Belastung zu, aber die dazugehörige Akte fehlt. Das zweite Spruchkammerverfahren 
endete am 29. Januar 1951 mit einem „Nichtbetroffenenbescheid“.23 Seit 1949 Ab-
geordnete im Landtag von Rheinland-Pfalz und inzwischen Mitglied des zentralen 
Frauenausschusses der SPD, fasste Luise Herklotz 1955 ihre berufliche Tätigkeit zwi-
schen 1935 und 1945 als „Redaktionssekretärin und Redakteurin bei verschiedenen 
Zeitungen“ zusammen.24 Als Mitglied des Bundestages seit 1956 verkürzte sie ihre 

19	 Kaiser, Josef: Franz Bögler (1902-1976). Der „rote Kurfürst“ von der Pfalz. In: Manfred Geis/ Ger-
hard Nestler (Hg.): Die pfälzische Sozialdemokratie. Beiträge zu ihrer Geschichte von den Anfängen 
bis 1948/49. Landau. 1999, S. 677-686.

20	 StaSp 236/34 SPD.
21	 Wie Anmerkung 5.
22	 Wie Anmerkung 5. Siehe auch die biografische Zusammenstellung: „Luise Herklotz Speyer Mitglied 

des Bezirksvorstandes Pfalz“ in den Akten des Speyerer Ausschusses für die Opfer des Faschismus, 
in: StALu Antifa-Archiv Ludwigshafen, SLu 96. Diese biografische Aufstellung der OdF Speyer über 
Luise Herklotz erfolgte aber offenbar erst 1948 im Zusammenhang mit der Auseinandersetzung zwi-
schen der SPD und KPD über die Führungsrolle bei der Betreuung der Opfer des Faschismus. Vgl. 
hierzu Becker, Klaus J.: Die KPD in Rheinland-Pfalz. Mainz 2001, S. 233-236 und S. 286-287. 

23	 Schreiben des Landesarchivs Speyer an das Stadtarchiv Speyer vom 20.7. 2021 betr. Entnazifizie-
rungsakte Luise Herklotz.

24	 Allerdings zeigte z. B. der spätere rheinland-pfälzische SPD-Landesvorsitzende Wilhelm Dröscher 
eine größere Bereitschaft, seine Rolle im Nationalsozialismus zu beleuchten. Amtliches Handbuch 
des Landtages Rheinland-Pfalz, 3. Wahlperiode 1955, S. 193 und 200.
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Angaben zur Zeit vor 1945 weiter auf „1935 zunächst Redaktionssekretärin, dann 
Redakteurin“. 25 

Eine umfassendere Kurzbiografie von Luise Herklotz veröffentlichte erstmals Ste-
fan Pieroth in seiner Dissertation: „Parteien und Presse in Rheinland-Pfalz“ im Jahre 
1994.26 Diese blieb jedoch anlässlich ihres 80. Geburtstages 1998 ohne Beachtung, ob-
wohl das Geburtstagsjubiläum der „großen alten Dame der pfälzischen SPD“ breit 
in der Presse bekannt gegeben wurde.27 Entsprechend vermieden auch die Nachrufe 
anlässlich ihres Todes am 25. Juli 2009 eine Auseinandersetzung mit dem Zeitraum 
1935 bis 1945.28 

Aber auch Luise Herklotz selbst hatte zeitlebens kein Interesse daran gezeigt, nach-
folgenden Generationen über ihre Erlebnisse in der Diktatur des Hakenkreuzes zu 
berichten – gerade ihre Erinnerungen an ihren erzwungenen beruflichen Aufenthalt 
im KZ Dachau wären sicher heute noch von Bedeutung. So muss eine Aufarbeitung 
der Biografie von Luise Herklotz zwangsläufig an Grenzen stoßen, denn z. B. eine 
schriftliche Anfrage des Autors bei der KZ-Gedenkstätte Dachau vom April 2019 er-
gab lediglich: „zu Luise Herklotz können wir keine Hinweise finden“.29

25	 Handbuch des Deutschen Bundestages, 6. Wahlperiode. Bonn 1969, S. 188.
26	 Wie Anmerkung 1.
27	 Die Rheinpfalz Nr. 192 vom 20.08.1998.
28	 https://www.bv-pfalz.de/luise-herklotz-gestorben/ zuletzt aufgerufen am 14.09.2022.
29	 StALu Depositum Y4 (Archiv zur Geschichte der Arbeiterbewegung in Rheinland-Pfalz/ Privat-

archiv Dr. Klaus J. Becker) Biografische Sammlung Luise Herklotz.
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ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS

ABSp	 Bistumsarchiv Speyer 
BA 	 Bundesarchiv
BayHStA	 Bayerisches Hauptstaatsarchiv München
BDC	 Berlin Document Center
BDM	 Bund Deuter Mädel
BGB	 Bürgerliches Gesetzbuch
BVP	 Bayerische Volkspartei 
DAF	 Deutsche Arbeitsfront
DC	 Deutsche Christen
DDP	 Deutsche Demokratische Partei
DFW	 Deutsches Frauenwerk
DLB	 Deutsche Luftfahrzeugbau
DNVP	 Deutschnationale Volkspartei
DVP	 Deutsche Volkspartei
Ebd./ebd.	 Ebenda
Ehape	 Einheitspreishandelsgesellschaft
Gestapo 	 Geheime Staatspolizei
HCITR	 Haute Commission Interalliée des Territoires Rhénans, Hohe Interal-

liierte Rheinlandkommission
HJ	 Hitlerjugend
Jg. 	 Jahrgang
KdF	 Kraft durch Freude
KPD	 Kommunistische Partei Deutschlands
LASp	 Landesarchiv Speyer
MHVPf	 Mitteilungen des Historischen Vereins der Pfalz
NSDAP	 Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei
NSF	 Nationalsozialistische Frauenschaft
NSV	 Nationalsozialistische Volkswohlfahrt
NSZ	 Nationalsozialistische Zeitung, Rheinfront  
OSAF	 Oberste SA-Führung
PAdK 	 Preußische Akademie der Künste (Archiv)
PG	 Parteigenosse
RM	 Reichsmark
SA	 Sturmabteilung
SD	 Sicherheitsdienst
Sopade	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (in der Emigration)
SPD	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
SS	 Schutzstaffel
StaSp	 Stadtarchiv Speyer      



700 Abkürzungsverzeichnis

SVVG	 Saarpfälzische Vermögensverwertungsgesellschaft
USHMM	 United States Holocaust Memorial Museum
USPD	 Unabhängige Sozialdemokratische Partei Deutschlands
VjZ	 Vierteljahrshefte für Zeitgeschichte
VVN	 Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes
WHW	 Winterhilfswerk
Z	 Deutsche Zentrumspartei
ZASP	 Zentralarchiv der Evangelischen Kirche der Pfalz in Speyer



701Verzeichnis der genutzten Archive

VERZEICHNIS DER GENUTZTEN ARCHIVE

Archiv der Deutschen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Archiv der Gedenkstätte Osthofen
Archiv des Departements Pyrénées Atlantiques, Pau
Archiv des Sportbundes Pfalz in Kaiserslautern
Arolsen Archives
Bayerisches Hauptstaatsarchiv München
Bistumsarchiv Speyer
Bundesarchiv
Bundesarchiv/Militärarchiv Freiburg
Central Archives for The History of the Jewish People, Jerusalem
Centre des Archives diplomatiques du ministère des Affaires étrangerères, Paris 
Generallandesarchiv Karlsruhe
Landeshauptarchiv Koblenz
Landesarchiv Speyer
Leo Baeck Institute Archives, New York
Marchivum
Stadtarchiv Ludwigshafen
Stadtarchiv Neustadt an der Weinstraße
Stadtarchiv Speyer
Stadtarchiv Worms
Zentralarchiv der Evangelischen Kirche der Pfalz in Speyer
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Gesellschaft. Entnazifizierung und Integration. In: Reichel, Peter u.a. (Hg.): Der Nationalsozialis-
mus. Die zweite Geschichte. Überwindung, Deutung, Erinnerung. München 2009, S. 85–104.

Miriam Bress M.A. studierte Geschichte und Erziehungswissenschaften an der Universität 
Mainz und promoviert zum Thema der Schutzhaftpraxis 1933/34 in der Pfalz.
Publikationen zur NS-Zeit: – Die frühen Verfolgungen. Schutzhaft als Mittel zur Herstellung 
der Volksgemeinschaft. In: Volksgemeinschaft in der Gauhauptstadt. Neustadt an der Wein-
straße und der Nationalsozialismus. Hg. von Markus Raasch. Münster 2020, S. 125-142; – Das 
frühe Konzentrationslager Neustadt. „Erziehung zur Volksgemeinschaft“. In: ebd., S. 143-164.

Dr. Klaus Bümlein ist Pfarrer und Oberkirchenrat im Ruhestand.
Publikationen zur NS-Zeit: –/ Schlechter, Armin (Hg.): Emil Lind und Albert Schweitzer. Ein 
pfälzischer Pfarrer und Schweitzer-Freund zwischen „Ehrfurcht vor dem Leben“ und „Natio-
nalkirche“. Speyer 2019. 

Eberhard Cherdron, evangelischer Theologe und Volkswirt. Er war 1998 bis 2008 Kirchen-
präsident der Evangelischen Landeskirche der Pfalz und zuvor Leiter des Diakonischen Werks 
der Pfalz in Speyer und Oberkirchenrat.

Axel Elfert war Arbeitserzieher und Personalrat bei der Stadt Speyer und ist noch immer 
Vorsitzender des DGB Stadtverbandes Speyer.

Stefan Endres, stellvertretender Schulleiter des Hans-Purrmann-Gymnasiums in Speyer. Er 
studierte Geschichte, Germanistik und Politikwissenschaft. Er war Fachleiter Geschichte am 
Staatlichen Studienseminar für das Lehramt an Gymnasien in Speyer.  
Publikationen zur NS-Zeit:  –  Die Frankenthaler Kreis-Taubstummenanstalt unterm Haken-
kreuz. Zwischen Anpassung und Abwehr von Ängsten. In: Braune Jahre in der Pfalz. Neue 
Beiträge zur Geschichte einer deutschen Region in der NS-Zeit. Hg. von Gerhard Nestler u.a. 
2. Aufl. Kaiserslautern 2016, S. 209-229.

Dr. Thomas Fandel, Archivdirektor und Leiter des Archivs des Bistums Speyer. Er studierte  
Geschichte, katholische Theologie und Slawistik. 
Publikationen zur NS-Zeit: – Katholische Kirche. Weltanschaulicher Konflikt und Anpassung. 
In: Volksgemeinschaft in der Gauhauptstadt. Neustadt an der Weinstraße und der National-
sozialismus. Hg. von Markus Raasch. Münster 2020, S. 295-314; – Kirche und Nationalsozia-
lismus im Bistum Speyer im Zweiten Weltkrieg. In: Braune Jahre in der Pfalz. Neue Beiträge 
zur Geschichte einer deutschen Region in der NS-Zeit.. Hg. von Gerhard Nestler u.a. 2. Aufl. 
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Kaiserslautern 2016, S. 333-364; – Konfession und Nationalsozialismus. Evangelische und ka-
tholische Pfarrer in der Pfalz 1930-1939. Paderborn u.a. 1997.

Prof. Dr. Christian Führer, Professor und Studiengangsleiter im Studiengang BWL-Mar-
keting Management der DHBW Mannheim. Er studierte Mathematik, Physik und Astronomie 
und wurde mit einer Arbeit über die numerische Lösung partieller Differentialgleichungen 
promoviert.  
Publikationen zur NS-Zeit: – Rendezvous-Frankreichs Militär in der Pfalz 1945-1999. Ubstadt-
Weiher 2021; – Amerikaner in Heidelberg 1945–2013. Ubstadt-Weiher 2014; – Memories of 
Mannheim. Ubstadt-Weiher 2013.  

Karl Fücks war Maschinenbautechniker bei der BASF und hat seit den 1980er Jahren Ma-
terialien zur NS-Geschichte Speyers zusammengetragen. 2009 war er Gründungsmitglied des 
Fördervereins Gedenkstätte für NS-Opfer in Speyer.
Publikationen zur NS-Zeit: Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes unter Mitarbeit von 
Karl Fücks (Hg.): Antifaschistischer Stadtführer Speyer. Speyer 1984.  

Katrin Hopstock, Diplomarchivarin (F.H.) war bis 2017 stellvertretende Leiterin des Stadt-
archivs Speyer. Seit 2017 engagiert sie sich in der Initiative „Stolpersteine für Speyer“.  
Publikationen zur NS-Zeit: – Bis zum Ende. Die letzten 50 Jahre der Speyerer Jüdischen Ge-
meinde Speyer. In: Speyer. Das Vierteljahresheft des Verkehrsvereins in Zusammenarbeit mit 
der Stadtverwaltung. Winter 1988, S. 2-18. 

Kai-Asmus Kaufmann ist seit 2021 Leiter der Geschäftsstelle des Sportbundes Pfalz.

Alexander Krause ist Gymnasiallehrer am  Gymnasium am Kaiserdom und  Fachleiter  Ge-
schichte am Staatlichen Studienseminar für das Lehramt an Gymnasien Speyer. Er studierte 
Geschichte und Politikwissenschaft. 

Prof. Dr. Wilhelm Kreutz ist apl. Professor für Neuere und Neueste Geschichte an der Uni-
versität Mannheim. Er war bis zum Ruhestand Gymnasiallehrer in Mannheim und u.a. Fach-
berater für Geschichte und Landeskunde beim Regierungspräsidium Karlsruhe. Er ist u.a. Mit-
herausgeber des Jahrbuchs der Hambach-Gesellschaft und der Mannheimer Geschichtsblätter.
Publikationen zur NS-Zeit: –/ Strobel, Karen: Der Kommandant und die Bibelforscherin. Ru-
dolf Höss und Sophie Stippel. Zwei Wege nach Auschwitz. Mannheim 2018; –/ von Offenberg, 
Volker (Hg.): Jüdische Schüler des Vereinigten Großherzoglichen Lyceums – Karl-Friedrich-
Gymnasiums Mannheim. Porträts aus zwei Jahrhunderten. Mannheim 2014; –/ Scherer, Karl 
(Hg.): Die Pfalz unter französischer Besetzung (1918/19-1930). Kaiserslautern 1999.

Michael Lauter ist Grafiker und Künstler.  
Publikationen zur NS-Zeit: – Der schwarze Kaiser. Die Geschichte des Josef  Kaiser aus Speyer. 
Ubstadt-Weiher 2022
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Maria Leitmeyer M.A. ist selbständige Kunsthistorikerin, Kuratorin und Autorin und sie ist 
Kustodin des Museums Purrmann-Haus in Speyer. Sie studierte Kunstgeschichte, Italianistik 
und Archäologie. 

Dr. Franz Maier ist Archivar am Landesarchiv Speyer. Er studierte Geschichte und Germa-
nistik und wurde mit einer Arbeit über den Dreißigjährigen Krieg promoviert.
Publikationen zur NS-Zeit:  –  Aufräumarbeiten an der Volksgemeinschaft. Die Entnazifizie-
rung. In: Volksgemeinschaft in der Gauhauptstadt. Neustadt an der Weinstraße und der Na-
tionalsozialismus. Hg. von Markus Raasch. Münster 2020, S. 727-740; – Die braune Elite. Bio-
grafische Aspekte der pfälzischen NS-Funktionäre. In: Braune Jahre in der Pfalz. Neue Beiträge 
zur Geschichte einer deutschen Region in der NS-Zeit. Hg. von Gerhard Nestler u.a. 2. Aufl. 
Kaiserslautern 2016, S. 95-126;  –  Biographisches Organisationshandbuch der NSDAP und 
ihrer Gliederungen im Gebiet des heutigen Landes Rheinland-Pfalz. Mainz/Zarrentin 2007.

Dr. Lenelotte Möller, Gymnasialdirektorin und Leiterin des Friedrich-Magnus-Schwerd-
Gymnasiums in Speyer. Sie studierte Geschichte, Latein und Evangelische Theologie und wur-
de mit einer Arbeit über Höhere Mädchenschulen in der Kurpfalz und im fränkischen Raum 
im 18. Jahrhundert promoviert. Sie ist seit 2013 Präsidentin der Pfälzischen Gesellschaft zur 
Förderung der Wissenschaften.
Publikationen zur NS-Zeit:  –/  Furtwängler, Martin/  Schlechter, Armin (Hg.): Kriegsende und 
französische Besatzung am Oberrhein 1918-1923. Ostfildern 2020 (=Oberrheinische Studien Bd. 
42); –/ Bruno, Johannes: Der Speyerer Judenhof und die mittelalterliche Gemeinde. Speyer 2001.

Jana Susanne Müller M.A. hat Geschichte und Volkswirtschaftslehre in Mannheim und 
Bordeaux studiert. Sie war wissenschaftliche Mitarbeiterin am Projekt „Speyer im National-
sozialismus“. Sie promoviert derzeit an der Universität Luxemburg im Rahmen eines For-
schungsprojekts zur „Arisierung“ und Rückerstattung.

Max Oehlmann M.A., Historiker, ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am Landesarchiv Speyer.   

Roland Paul, Historiker und Volkskundler, war bis 2016 Direktor des Instituts für Pfälzische 
Geschichte und Volkskunde. Er ist im Juni 2023 überraschend verstorben.
Publikationen zur NS-Zeit: – Pfälzer Juden und ihre Deportation nach Gurs. Schicksale zwi-
schen 1940 und 1945. Biographische Dokumentationen. Kaiserslautern 2017; – Gedenkarbeit 
zum Schicksal der Juden in der Pfalz unter den Bedingungen des Zweiten Weltkriegs. In: Brau-
ne Jahre in der Pfalz. Neue Beiträge zur Geschichte einer deutschen Region in der NS-Zeit. Hg. 
von Gerhard Nestler u.a. 2. Aufl. Kaiserslautern 2016, S. 399-417; – Der Amerika-Auswanderer 
Friedrich Trump aus Kallstadt und das Scheitern seiner Rückwanderung. In: Pfälzer Heimat 
67 (2016), S. 15–21. 

Dr. Christiane Pfanz-Sponagel, Historikerin und Archivarin, ist Leiterin des Stadtarchivs 
Speyer. Sie studierte Geschichte und Germanistik und wurde mit einer Arbeit zur Frauenbe-
wegung im Rhein-Neckar-Raums promoviert.  
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Publikationen zur NS-Zeit: – Als die Heimat zur Fremde wurde – Zwischen Emigration und 
Deportation. Die Freiburger Juden als Opfer des NS-Rassenwahns.“ In: Migration in Frei-
burg im Breisgau. Ihre Geschichte von 1500 bis zur Gegenwart. Hg. von Ulrich P. Ecker und 
Nausikaa Schirilla. Freiburg 2014, S. 91-104; Ecker, Ulrich und Christiane Pfanz-Sponagel: 
Die Geschichte des Freiburger Gemeinderates unter dem Nationalsozialismus. Freiburg 2008; 
-“Emanzipation der Frau von der Frauenemanzipation.“ Frankenthaler Frauenvereine im Drit-
ten Reich. In: Frankenthal unterm Hakenkreuz. Eine pfälzische Stadt in der NS-Zeit. Hg. von 
Gerhard Nestler. Ludwigshafen 2004, S. 119-124.  

Hans Georg Ripken M.A. hat Betriebswirtschaft in Münster und Geschichte und BWL in 
Mannheim und Cambridge studiert. Er promoviert zu den Debatten über die NATO-Oster-
weiterung in Deutschland, den USA, Polen und Russland an der Universität Mannheim.

Sophia Rishyna M.A. hat Geschichte und Volkswirtschaftslehre in Mannheim studiert und 
eine Masterarbeit zur nationalsozialistischen Kulturpolitik verfasst. Sie ist Doktorandin am 
Lehrstuhl Wirtschaftsgeschichte der Universität Mannheim.

Dr. Walter Rummel war bis 2021 Leiter des Landesarchivs Speyer. Er studierte Geschichte 
und Politikwissenschaft und wurde mit einer Arbeit zur Sozialgeschichte der sponheimischen 
und kurtrierischer Hexenprozesse promoviert. Walter Rummel ist u.a. Vorsitzender des Wis-
senschaftlichen Fachbeirats der Landeszentrale für politische Bildung zur Gedenkarbeit in 
Rheinland-Pfalz.
Publikationen zur NS-Zeit: -„Arisierung“ in der Gauhauptstadt. Zur Rolle von Partei, Staat 
und Interessen bei Transaktionen jüdischen Besitzes 1933-1940. In: „Volksgemeinschaft“ in 
der Gauhauptstadt. Neustadt an der Weinstraße und der Nationalsozialismus. Hg. von Markus 
Raasch. Münster 2020, S. 557-589; –  /Nordblom, Pia/ Schuttpelz, Barbara (Hg.): Josef Bür-
ckel. Nationalsozialistische Herrschaft und Gefolgschaft in der Pfalz. 2. Aufl. Kaiserslautern 
2020; – „Arisierung“ in Landau. In: Landau und der Nationalsozialismus. Hg. von der Stadt 
Landau in der Pfalz. Ubstadt-Weiher u.a. 2012, S. 509-534; –/ Rath, Jochen (Bearb): „Dem 
Reich verfallen“ – „den Berechtigten zurückzuerstatten“. Enteignung und Rückerstattung jüdi-
schen Vermögens im Gebiet des heutigen Rheinland-Pfalz 1938-1953. Koblenz 2001.

Stefan Schaupp ist Gymnasiallehrer für Deutsch und Geschichte am Käthe-Kollwitz-Gym-
nasium Neustadt. Er studierte Germanistik und Geschichte. 
Publikationen zur NS-Zeit: – Umgang mit Minderheiten: Juden, Sinti und Roma, Homosexu-
elle, psychisch kranke Menschen sowie Zeugen Jehovas. In: Die Pfalz im Nationalsozialismus. 
Materialsammlung für den Unterricht mit ausgearbeiteten Modulen. Hg. vom Bezirksverband 
Pfalz. 2. Aufl. Kaiserslautern 2020, S. 123-162; – Die „deutsche Reichsregierung nicht als die 
höchst Obrigkeit anerkennen“. Zur Verfolgung der Zeugen Jehovas in der Pfalz nach 1933. In: 
Braune Jahre in der Pfalz. Neue Beiträge zur Geschichte einer deutschen Region in der NS-
Zeit. Hg. von Gerhard Nestler u.a. 2. Aufl. Kaiserslautern 2016, S. 279-303.
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Dr. Dieter Schiffmann , Geschichts- und Politikwissenschaftler und Politiker, war von 2005 
bis 2013 Leiter der Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz. Er studierte Ge-
schichte, Geographie und Politische Wissenschaft, Promotion 1981. Von 2006 bis 2020 war er 
Lehrbeauftragter an den Universitäten Mainz und Landau. Von 1987 bis 2005 war er Abgeord-
neter (SPD) des Rheinland-Pfälzischen Landtags.
Publikationen zur NS-Zeit:  – Gauleiter Bürckel – ein Meister der inszenierten „Volksgemein-
schaft“? In: Nordblom, Pia/  Rummel, Walter/  Schuttpelz, Barbara (Hg.): Josef Bürckel. Na-
tionalsozialistische Herrschaft und Gefolgschaft in Koblenz der Pfalz. Kaiserslautern 2019, S. 
153-168;  –  (Hg.): Widerstand gegen den Nationalsozialismus auf dem Gebiet des heutigen 
Rheinland-Pfalz. Wissenschaftliche Darstellung und Materialien für den Unterricht. Alzey 
2011; – (Hg.): Verfolgung und Widerstand in Rheinland-Pfalz 1933-1945. Bd. 1 Gedenkstätte 
KZ Osthofen. Mainz 2008; Bd.2 Gedenkstätte SS-Sonderlager/KZ Hinzert. Mainz 2009.

Dr. Armin Schlechter, Altgermanist und Historiker, ist Leiter der Abteilungen Sammlun-
gen im Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz. 
Publikationen zur NS-Zeit:  –/  Bümlein, Klaus (Hg.): Emil Lind und Albert Schweitzer. Ein 
pfälzischer Pfarrer und Schweitzer-Freund zwischen „Ehrfurcht vor dem Leben“ und „Natio-
nalkirche“. Speyer 2019. 

Jan Storre ist Studiendirektor und Lehrer für die Fächer Geschichte und Englisch an der 
Halepaghen-Schule in Buxtehude sowie Fachberater für Geschichte am Landesamt für Schule 
und Bildung in Lüneburg. Er studierte Geschichte und Anglistik.  
Publikationen zur NS-Zeit: – Zwangsarbeiter in Speyer. In: Zwangsarbeit in Rheinland-Pfalz 
während des Zweiten Weltkriegs. Mainzer Kolloquium 2002. Hg. von Hedwig Brüchert und 
Michael Matheus. Stuttgart 2004, S. 103-112.  

Dr. Gabriele Stüber war bis 2022 Archivdirektorin und Leiterin des Zentralarchivs der 
Evangelischen Kirche der Pfalz in Speyer. Sie studierte Geschichte, Osteuropäische Geschichte, 
Germanistik und Literaturwissenschaft und wurde mit einer Arbeit über die Ernährungslage 
in der britischen Zone promoviert.
Publikationen zur NS-Zeit: – Das Erbe der Volksgemeinschaft im Zeichen von Nachkriegsnot 
und Wiederaufbau. In: Volksgemeinschaft in der Gauhauptstadt. Neustadt an der Weinstraße 
und der Nationalsozialismus. Hg. von Markus Raasch. Münster 2020, S. 741-761; –/ Picker, 
Christoph/ Bümlein, Klaus/ Hofmann Frank-Matthias (Hg.): Protestanten ohne Protest. Die 
evangelische Kirche der Pfalz im Nationalsozialismus. 2 Bände. Speyer/Leipzig 2016.

Dr. Ludger Tekampe, Kulturanthropologe/Volkskundler und Kunsthistoriker, war von 1987 
bis 2023 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Historischen Museum der Pfalz in Speyer, zuletzt 
als Sammlungsleiter Kulturanthropologie/Volkskunde und Weinmuseum. Studium der Kul-
turanthropologie/Volkskunde, Kunstgeschichte und Ethnologie, Promotion 1988. Lehrbeauf-
tragter an den Universitäten Mainz (1990-1993) und Heidelberg (2003-2023). 
Publikation zur NS-Zeit: – Die Kriegsverluste des Historischen Museums der Pfalz im Zweiten 
Weltkrieg. Eine Bilanz. In: Mitteilungen des Historischen Vereins der Pfalz Bd. 106 (2008), 
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S. 497–523; – Kriegserzählungen. Eine Studie zur erzählerischen Vergegenwärtigung des Zwei-
ten Weltkrieges. Mainz 1989.

Max Theobalt M.A. hat Geschichte und Wirtschaftswissenschaften an der Universität Mann-
heim studiert und eine Masterarbeit zur „Funktion und Gestaltung der nationalsozialistischen 
Konzentrationslager am Beispiel des KZ Dachau“ verfasst. Er war bis Anfang 2019 persönli-
cher Referent von OB Hansjörg Eger in Speyer und ist seitdem Assistent der Geschäftsführung 
des hiesigen St.-Vincentius-Krankenhauses.

Louisa van der Does M.A. hat Geschichte und Anglistik an der Universität Mannheim stu-
diert und eine Masterarbeit zu „Zwangssterilisation in Mannheim“ verfasst. Sie war als wissen-
schaftliche Mitarbeiterin im Bereich NS-Dokumentation am Mannheimer Marchivum und 
als Nachwuchswissenschaftlerin am Historischen Institut der Universität tätig und promoviert 
über „Mannheims Bordellgasse im 20. Jahrhundert“.

Dr. Paul Warmbrunn war bis 2018 stellvertretender Archivleiter des Landesarchivs Speyer. 
Er studierte Geschichte, Germanistik und Geographie und wurde mit einer Arbeit über das 
Zusammenleben von Katholiken und Protestanten in den paritätischen Reichsstädten promo-
viert. Warmbrunn ist Vorsitzender der Wissenschaftlichen Kommission des Historischen Ver-
eins der Pfalz.
Publikationen zur NS-Zeit: – (Un-)Recht sprechen für die Volksgemeinschaft. Die Neustadter 
Justiz im Nationalsozialismus. In: Volksgemeinschaft in der Gauhauptstadt. Neustadt an der 
Weinstraße und der Nationalsozialismus. Hg. von Markus Raasch. Münster 2020, S. 367-
389; – Die Landauer Justiz in der NS-Zeit. In: Landau und der Nationalsozialismus. Hg. von 
der Stadt Landau in der Pfalz. Ubstadt-Weiher 2012, S. 245-272; – Die Organisation der Ge-
richte in der Zeit des Dritten Reiches im Gebiet des südlichen Teils von Rheinland-Pfalz (Pfalz 
und Rheinhessen). In: Justiz im Dritten Reich. Justizverwaltung, Rechtsprechung und Straf-
vollzug auf dem Gebiet des heutigen Bundeslandes Rheinland-Pfalz Bd.1. Hg. vom Ministe-
rium des Justiz Rheinland-Pfalz. Frankfurt a.M. 1995, S. 35-62.

Larissa Will M.A. ist Referentin für Forschungsdatenmanagement und Digitalisierung an 
der Universitätsbibliothek Mannheim. Sie hat in Mannheim Geschichte und Wirtschaftswis-
senschaften studiert und war als wissenschaftliche Mitarbeiterin am Projekt „Speyer im Na-
tionalsozialismus“ beschäftigt. Ihre Masterarbeit hat sie zum Thema „Asoziale“ und „Gemein-
schaftsfremde“ im Nationalsozialismus verfasst.

Siegrun Wipfler-Pohl ist Realschullehrerin im Ruhestand. 
Publikationen zur NS-Zeit: -„Das Kind adelt die Mutter“. Frauenleben in nationalsozialisti-
scher Zeit. In: Frauen in Speyer. Leben und Wirken in zwei Jahrtausenden. Hg. von Friederike 
Ebli. Speyer 1990, S. 323-335; – Sara Lehmann (1891–1976). Ein Leben in sozialer Verantwor-
tung und Treue zur jüdischen Gemeinde. In: ebd., S. 240-248; -Frauenleben in der liberalen 
jüdischen Gemeinde. Schicksale in der NS-Zeit. In: ebd., S. 159-175.  
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Dr. Hannes Ziegler war stellvertretender Schulleiter des Hans-Purrmann-Gymnasiums in 
Speyer. Er studierte Germanistik, Geschichte und Politische Wissenschaften.  
Publikationen zur NS-Zeit: –/ Nestler, Gerhard/ Paul, Roland (Hg.): Braune Jahre in der Pfalz. 
Neue Beiträge zur Geschichte einer deutschen Region in der NS-Zeit. 2. Aufl. Kaiserslautern 
2016;  –/ Nestler, Gerhard (Hg.): Die Pfalz unterm Hakenkreuz. Eine deutsche Provinz wäh-
rend der nationalsozialistischen Terrorherrschaft. Landau 1993.  
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